Iuſerate, wohl v. 
> Bebörden, als auch 
v. Brivatperionen 
werden in Danzig 
im Intelligenz⸗ 
Comt. Jopeugaſſe 8, 
angenommen. Preis 
der gewöhnlichen 
Zeile 20 4. 


Oieſes Blatt er⸗ f 
ſcheint jeden Mitte ii nn 
woch und Sonn⸗ 5 
abend. Der Abonne⸗ 
mentspr. pro Jahr 
iſt von Auswärtigen 
mit 3.4 754. bei der 
u chſten Poſtanſtalt, 
von Hieſigen mit 
3 M im Jutell 


Kreis- und Anzeige-Blat 


für den 


Kreis Danziger Höhe. 
M 6. n Danzig, den 20. Januar 1900. 
>. 


Amtlicher Theil. 


L. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


1 Die Maul⸗ und Klauenſeuche herrſcht noch in folgenden Ortſchaften der Umgegend: 
N I. im Kreiſe Danziger Höhe 


II. im Kreiſe Danziger Niederung 

in Li 9 d Heubude. 

in Lichtkampe, Wotzlaff und Heu 
III. im Kreiſe Dirſchau . 

in Subkau, Kl. Malſau, Borroſchau, Schliewen und Stüblau. 
IV. im Kreiſe Neuſtadt 

in Czechotzin, Rahmel und Zoppot. 


Danzig, den 19. Januar 1900. 
je Der Landrath. 


in Oliva. 


— —— äœœdũ —ꝛ2—᷑.-h— 


ü ie Ei willi in die Unteroffizier⸗ 
i N r die Einſtellung von Freiwilligen in 5 5 
border 4 5 19 0 n neun in die Unteroffiziervorſchulen können in meinem 
un 
Bureau eingeſehen werden. 
Danzig, den 17. Januar 1900. 
Der Landrath. 
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3. Die Pferdemuſterungs⸗Kommiſſionen im hieſigen Kreiſe find jetzt folgendermaßen 
zuſammengeſetzt: 
für den I. Muſterungsbezirk, 
beſtehend aus den Amtsbezirken Saspe, Oliva, Olivaer Forſt und Zigankenberg, 
a. Mitglieder: 
Ziegeleibeſitzer Prochnow —Pelonken, 
Hofbeſitzer Max Witt —Saspe, 
b. Stellvertreter: 
Hofpächter Heyn —Zigankenberg, 
Mühlenbeſitzer Czachowski— Oliva, 
Hofbeſitzer Moritz Senkpiel Oliva; 
für den II. Muſterungsbezirk, 
beſtehend aus den Amtsbezirken Matern. Leeſen, Kelpin und Wonneberg, 


a. Mitglieder: 
Rittergutsbeſitzer v. Rümcker —Kokoſchken, 
Gutsbeſitzer Römer — Matern, 

Hofbeſitzer Albert Schwarz —Wonneberg, 
b. Stellvertreter: 

Rentier Albert Senkpiel—Wonneberg, 

Hofbeſitzer Groddeck—Wonneberg; 


für den III. Muſterungsbezirk, 
beſtehend aus den Amtsbezirken Löblau, Ohra und Schönfeld, 


a. Mitglieder: 
Gutsbeſitzer Braunſchweig Gr. Bölkau, 
Amtsrath Bieler —Bankau, 
Gutspächter Bieler — Jenkau, 


b. Stellvertreter: 
Hofbeſitzer Schahnasjahn — Altdorf, 
Rittergutsbeſitzer Wendt — Schönfeld, 
Hofbeſitzer Engelmann —Löblau; 

für den IV. Muſterungsbezirk, 
beſtehend aus den Amtsbezirken Saalau, Trampken, Meiſterswalde und Suckſchin, 
u. Mitglieder: 

Rittergutsbeſitzer Montü — Groß Saalau, 
Mühlenbeſitzer Meller —Kladau, 
Rittergutsbeſitzer Jonas Rexin, 

b. Stellvertreter: 
Gutsbeſitzer Burandt— Groß Trampken, 
Rittergutsbeſitzer Rhode —Czerniau, 
Rittergutsbeſitzer Patſchke—Liſſau; 
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ö für den V. Muſterungsbezirt, 
i beſtehend aus den Amtsbezirken Prauſt, Langenau, Straſchin und Goſchia, 
N a. Mitglieder: 
Rittergutsbeſitzer Wendt — Artihau, U 
Rittergutsbeſitzer Schrewe—Prangſchin, 
Hofbeſitzer Voll—Prauſt, 
b. Stellvertreter: 
Rittergutsbeſitzer v. Heyer —Goſchin, 
Hofbeſitzer Hannemann — Zipplau, 
Hofbeſitzer Knoph— Langenau. 
Danzig, den 16. Januar 1900. 
Der Landrath. g 


05 Es iſt die Beobachtung gemacht worden, daß öfters in offentlichen Blattern Mittel gegen 
ktothlauf der Schweine, welche als wirkſam und erfolgreich bezeichnet werden, dem Publikum 
angeprieſen werden. Nach der thierärztlichen praktiſchen Erfahrung giebt es nun aber bis jetzt 
noch kein Mittel, welches eine auch nur einigermaßen ſichere heilbringende Wirkung dieſer Seuche 
gegenüber beſäße. Dieſe ſehr gefährliche und in hohem Grade anſteckende Krankheit läßt ſich 
| Dielmehr nur durch ähnliche Maßnahmen, wie ſie den anderen anzeigepflichtigen Seuchen gegenüber 
vorgeſchrieben ſind, in gewiſſem Grade bekämpfen. 

Die Anpreiſung gewiſſer als wirkſam und heilbringend bezeichneter Mittel kann nun 
aber leicht dazu verleiten, dieſe die weitere Ausbreitung der Krankheit einſchränkenden Maßnahmen 
außer Acht zu laſſen, ſo daß die angeprieſenen Mittel nicht nur nicht helfen, ſondern im Gegentheil 
einem weiteren Umficgreifen der Seuche noch Vorſchub leiſten. Im öffentlichen Intereſſe halte 
ich es daher für geboten, das Publikum darüber aufzuklären, daß die vielfach angeprieſenen Mittel 
amen wirkſamen Erfolg nicht gewähren und die Beſizer von Schweinen vor der Anwendung dieſer 


ittel zu warnen. 


di In allen Fällen von Ausbrüchen des N a 
0 Serumſchutzimpfung der noch geſunden Schweine angezeigt. 
orkoſan hat oft den gewünſchten Erfolg nicht gehabt. 


Danzig, den 9. Dezember 1899. 
Der Landrath. 


Rothlaufs in einem Schweinebeſtande iſt dagegen 
Die Schutzimpfung mit 


— 


150 Zum Abminiftrator der durch die Verſetzung des Pfarrers Lyſakowski erledigten Pfarr⸗ 
elle in Matern iſt der Lokalvikar Gregorkiewicz ernannt worden. 


Danzig, den 17. Januar 1900. 
Der Landrath. 
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6. Unter Bezugnahme auf meine Verfügung vom 8. September 1899 in No 76 des 
Kreisblatts mache ich bekannt, daß vom 1. Januar d. Is. ab die Koſten für die in das Königliche 
Inſtitut für Infektionekrankheiten zu Berlin zur Behandlung aufgenommenen, von tollwüthigen 
Thieren verletzten Perſonen für jedes Kind unter 12 Jahren 2 4 und für jeden Erwachſenen 
2,50 A täalich betragen und daß demgemäß der bei der Aufnahme einzuzahlende Koſtenvorſchuß 
auf 60 % für Kinder und 75 % für Erwachſene jetzt feſtgeſetzt iſt. 

Danzig, den 16. Januar 1900. 
Den a en d er arten: 


En 5 — 


RE Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich, das in meiner Kreisblattverfügung vom 
1. April 1899 (Kreisblatt Nr. 28) angegebene Verzeichniß aller im Amtsbezirk vor 
handenen, nicht in Irreuanſtalten untergebrachten Geiſteskranten, Geiſtes 
ſchwachen und Blödſinnigen, oder eine Fehlanzeige mir bis zum 1. Februar d. Js, 
beſtimmt einzureichen. 

Danzig, den 17. Januar 1900. 
Der Landrath. 


| 
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II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


8. Nachdem die Maul⸗ und Klauenſeuche in dem zur Ortſchaft Prauſt gehörenden Gute 
Kleinhof, Kreis Danziger Höhe, erloſchen iſt, hebe ich die für die Ortſchaft Roſtau meines Kreiſes 
angeordneten Schuß: und Sperrmaßregeln hierdurch auf. 

Danzig, den 15. Januar 1900. 


Der Landrath des Kreiſes Danziger Niederung. 
Brandt. 


— — — „„ u — — ee — — — 


9. Die Maul- und Klauenſeuche beſteht im diesſeitigen Kreiſe zur Zeit nur noch in Dorf 
Subkau, Kl. Malſau, Borroſchau, Schliewen und Stüblau und das gemäß § 59 a der Bundes- 
raths⸗Inſtruktion beſtimmte Beobachtungsgebiet beſteht aus den genannten Ortſchaften und aus 
Vorw. Subkau, Bojahren, Schiwialken, Gnieſchau und Owſcharken. Für alle übrigen Ortſchaften 
ſind die bisherigen Sperrmaßregeln aufgehoben 

Dirſchau, den 17. Januar 1900. 
Der Landrath. 
Doehn, 
Geheimer Regierungsrath. 
Beilage 


